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Interview mit der aus der DDR weggezogenen Dichterin Sarah Kirsch mit
dem sinnigen Titel: «Von der volkseigenen Idylle ins Land der freien
Wölfe» sowie ein Bericht über eine gefährliche Entwicklung im Buchhandel,

wo gewisse Bestrebungen im Gange sind, die «festen Buchpreise»
aufzuheben. Über die sich daraus ergebenden Konsequenzen berichten
anhand von Beispielen aus Schweden und Frankreich Jeröme Lindon und
Klaus Wagenbach. Otto Böni

Guter Vorsatz

Ich habe es satt
ich habe zuviel geschrieben
Ich will nur noch schreiben
was man nicht schreiben darf

Aber es ist nicht genug
wenn mir die Herrschenden sagen
man darf das nicht schreiben
denn die sagen zu oft man darf nicht

Nein ich muss auch
meine Genossen fragen
diese und jene
die miteinander gar nicht mehr sprechen

Erst wenn auch die mir sagen
man darf das nicht schreiben
kann ich beginnen zu wissen
dass ich es schreiben muss

Erich Fried
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